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Donnerstag Ven 13. Männer 1831.

A e m t t i c h e <i7 e v l a u t b a r u n g e n.
Z. 22, (2) N r . l a . rückgclangten Briefe gegen Entrichtung der

K u n d m a ch u n g. darauf vorgemerkten und hier ausgewiesenen
Es wird hmmt zur allgemeinen Kennt- Porto-Gebühren von den Aufgebern zurückge-

niß gebracht, daß die nachfolgenden, im hier- nommen werden können; zu gleicher Zeit wird
landigcn Posibezirkc aufgegebenen, aber nicht bemerkt, daß, wenn dies von heute an binnen
angebrachten, und m der ersten Hälfte des Mo- drei Monaten nicht geschehen sollte, deren Ver-
nates December 16I0 an die Aufgabsorte zu- tilgung erfolgen werde.

Aufgabs- Bestim- ^ Aufgabs- Bestim-
Adrcssrtan ' " mungsort ^ Adressirt an ort mungsort ^

des B r i c f c s si. ^kr. des B r l c f e s >ft. skr.

Anderklil Andr. Gottschce Nillobitz — ^ Nölher Caspar Villach ! Görz — 12
Anoin Johann Klagenfurt Botzen -^ 12 Pcrijutti The-
Bauer Johann „ Linz — !2 resia Lack Friaul — 12
Bcrgcr Maria Nmstadtl Verlach — 6 Poffing Simon Laibach Langonltz — , 6
Diatzbo Klagcnfurt Wien — 12 PogjonAndreas „ Franz — 2
DtrnwtrchWlt- NeinfurthHcm-
^.,"^ ^ Laibach Szamabor -^ 8 rich Echrreigeln — 1 ^
^Nchkan ĵacob Völkermarkt Innsbruck'— 14 Roßmann Ios. Grafer.sitin — 4
Zormann ^oh. Klagenfurt Groß-Me- Saman Franz '̂  Ercmo — ^

. . feilsch «^ 14 ^chlffman Ma- -
Forglamco Va- ' ria i?l^nsurt ^'nz « ^

lcntin Gottschee Pvawald — /, Schober Andr. vaiback Wllhelms-
Gabriel Villach Althofen — 6 ^ bürg «» ,^
5)oszniak S i m . Laibach Klcinitz ^ 6 Schwarzcnba- Klagen- ^
HönigmannMa- cber Jacob ft;^ Laibach — ^

thias „ Kreuh ^— ki Scchl Joseph ^ !W.Neustadt — 1 ^
Iunz Anna „ Prawald — /f SigmundDavid Laibach ^^atz — 3
Keßler Michael Klaglnfurt W i e n s Slrge Mathias Gottschee ^ u n — 1/^
Klyr Johann „! Straschitz'—- 1/. Skruba Jacob Laibach F^anz —! 2
Köm Franz Laibach Wien — iä Stabler Georg Ilagenfurt Mailand —! 1^
Komel Andreas VüLlch umpersbach ^— 12 ^terwar Anton Laibach ! Marburg —! 6
Kroschka Maria! Laidach Vuschiong — 4 ^uppan Joseph „ S t . Veit —^ 6
Kußma Johann Adelsberg Agram — 10 ^zumrak Sam ^ , Neusohl — ^
Loser Mathias Gottschee Trieft — 6 lTcrdma Anna „ Triest — ß
Mally Lucas Villach Tratten — 2 Waitzer Franz Mottling Gratz — 12
Marlnzcl Andr. Gottfchee Trosmauer — i/s !Weber Johann Laibach Wien — 1 4
Martini Anna Klaaenfult Udine — 8 Weniger Maria Klaaenfult Efferding — 22
Mcir F. ^ Innsbruck — i/,!Wischeg Maria Adelsberg Treffen —6
Milndl Elisab. ^ S t . Veit - 2 Wolf Joseph Klogenfurt Wien — 1 2
MahortschitsH " Kopreinih — 6 Wohl Jobann , Eff^ding — ! ,2
Melch Paul Obellaibach Samabor — 6 Zcchner Rupert ^ W l M — ! i 2

K. K. Nlprische Ober^Posiverwaltung. Laibach den 4. Jänner tS5 i .



Z. 23. (2) K u n d m a ch u n g. N r . 2091.

Die Administration der mit der ersten österreichischen Sparkasse vereinigten allgemei-
nen Versorgrmgs-Anstalt macht wiederholt bekannt, daß die in der Kundmachung vom 11.
Februar i63c> angezeigten Dividenden für das Jahr i 33o , und zwar:

H. A u s der I a h r e s g e s e l l s c h a f t .1625 .
I n der V I I . Classe von einer Einlage pr. C. M . fi. 200 . . . C. M . fl. 22 kl-. 28

,f », ' I » » » '? « " '» '» 2 0 0 « » ,» „ „ i 3 „ 2 3
« « V « . ,, « ,, ,, ,, ,, ,, 2 0 0 . . . ^ „ 1 1 „ 1 7
« ,, ^ v . n „ ,, ,, « . „ „ 200 . . . „ „ c) „ /l7

^ « " ^^» n „ ,, ,, ,, ,, „ 20a . . . „ ,, c) ,̂ 20
« '3 " » ,, „ „ « " ,» „ 200 . » . „ „ c) „ 5

,, »l »» »̂ ,, « „ ', « „ ', 200 . . , ,, „ 6 „ 50

L. A u s der Iah resgesc l l sch a f t 1 8 2 6 .
I n der V I I . Classe von einer Einlage pr. C. M . fi. 200 . . . C. M . fi. i5 kr. 28

« « ' ^' « ,? » ,» ,» « ?, 200 . . . „ „ lI ,, /̂
7, « ^» « „ « „ « „ „ 200 . . . „ „ 12 „ 6
« '» ->- ' ' '» „ „ „ « „ „ 200 . . ,. „ „ t) „ Zf)
,, „ III» „ ,̂  ,, ,, „ „ „ 200 . . . „ « 9 " ^ 5
»» »1 ^^' „ '5 " '» « '» „ 200 , » , „ „ U „ 5 l
,? ,» ^' ,, „ „ „ ', ,, ,, 200 . . . „ „ 6 „ /̂ 2

c . A u s d e r I a h r e s g e s e l l s . c h a f t 1 8 2 7 .
I n der V I I . Classe von einer E in lage p r . C. M . fi. 2 0 0 . . . C. M . fi. i / ^k r , 6
„ ^ VI. „ „ „ „ „ „ „ 200 . . . „ „ 12 „ 20
W ,, V» ,, „ ,, „ ,, « '? 200 . . . „ „ 11 „ H
»» ,, 1 ^ ' „ „ ,» „ ?, „ ,1 200 . . . „ „ l) „ IZ
'? ,, ^̂ »̂ „ ,? „ „ ,7 « '? 200 . . . „ „ Z „ ̂ 1
" „ ^̂ » „ „ „ „ „ ,? « 200 . . . „ „ u „ /ẑ
,? „ '̂ ,, ,, ,7 » '? '' " ^^^ ' ' ' „ „ 6 „ 22

I). Aus der Iahresgesellschaft 18,26.
I n der VI I . Classe von einer Einlage pr. C. M. fl. 200 . . . C. M. fl. iZ kr. ig
" « '^' ?? „ « « « « ,? 200 . . . ,, „ 12 ,, 5

»l ?? '' 'i ,, ^ « ,? „ ?, 200 . . . „ ^ l. 1 „ ""-
" ,? ^^» „ „ ^ ,, „ „ « 20« . . . „ „ f) „ I5
., „ III. „ „ „ „ „ „ „ 200 . . . „ „ 9 ?? ^
,: „ " » „ „ >, » 1, ,» '? 200 . . . ., „ 0 „ /̂/̂
?» « " „ ,, „ « „ „ „ 200 . » » „ ,5 v „ 11

D. Aus der Iahresgescllschaft 1629.
I n der V I I . Classe von einer Einlage pr. C. M. fl. 200 . .- . C. M. fl. iZ kr. —

,» „ ' «̂ „ ,? „ ,,, » ,, « 200 . » » ,, „ 1 2 7, >
,, ,» V. „ „ „ ,, „ „ „ 200 . . ' „ „ 11 „ —
„ „ IV. „ „ „ „ „ „ „ 200 . » » » ,» 9 " 5o
,, „ III. „ ^ „ „ „ „ ^ 200 . . » „ ,, 9 „ "^
,, 1, I I . ,, ^ „ ^ ,, ,, „ 200 . . . „ „ a „ J a
,» „ 1» « ^ „ „ „ „ ,, 2 0 0 . . . 1, ,, t5 „ ^—

vom 2. Jänner i 8 3 l an, gegen Vorzeigung des Original - Rentenschemes und Einlegung
der klassenmäßig gestampelten, mit der Lebensbestatigung des betreffenden Interessenten ver.'
sehenen Quittung, taglich von 9 bls 12 Uhr Vormittags, und von 3 bis 6 Uhr Nachmit-
tags, mit Ausnahme der S o n n - und Feyertage bei ihrer Casse in Wien behoben, oder bei
den Commanditen zur Auszahlung angemeldet werden können.

Wien den 16. December i33o.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 17. st) Nr. 93l.

E d i c t .
I n Folge Zuschnft des hohen k. k. Stey,

erschen "andrechtes vom 23. November v. I . ,
Z. 11793 wird von dem k. k. Beznks-Gerich-
te Idr;a , das zu Idr,a »m Hühnerberge, 8„l i
Eonlc Nr . ^cj l-^ende, auf Herrn Io icvh ,
W.lhelm, Fraulein Franziska v. Krampclftld,
und Frau Katharma Hollcra, gebornen v.
^rampclfeld, vergewabrte, der Berg-Eame-
l al-5^,?nichaft Idr ia zinsbare, mit Hausgancn,
cmer W,cs?lm Hühnerberge und emer andern
^le,e ,m Hackbüchel, auf 6Z5 fi. geschätzte
9<",s sammt den benannten Wiesen, bei der
aus den 22. I i nne r l. I . , Früh 9 Uhr, ,n d,c-
!cr Gerichtskanzley anberaumteriTagsatzung aus
frerer Hand feilgeboten. Die Bedlngnisse kön-
nen in dieser Gerichtskanzley eingesehen werden.

K. K. Beznks-Gerlcht Idr ia am Z. Man-
ner i 8 3 i .

Z- l2 . (3) Nr. l ^ i / l .
L i c i t a r i 0 n

"der die Realität des Michel Mach zu S t .
Martin bet Lutay.

Vom Bezirks - Gerichte zu Sittich wird
hiermit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Herrn Leopold Frörenteich von Lalbach,
durch Herrn Doctor Wurzbach, gegen Mlchacl
Mach, (^esii) Haikhübler und Schmid zu
S t . Mar t in bei Lmay , wegen schuldioer
112 st. 19 kr. «. 5. < .̂, »n die executiue Ver-
steigerung der, dem gedachten Michail Mach
gehörigen, der Pfarrgült E t . Mar t in bel Ltt-
tay, 5nl, Rectif. N r . i o dienstbaren, sssmmt
Schmiede auf n/ ,3 fl. gerichtlich geschätzten
halben Hübe, und der h'.edei befindlichen auf
ä l st. «3 kr. betheuerten Fährnisse gewiglget,
und hierzu dieTagsayungen auf den Z i . J ä n -
ner, I . März und 5. April i 8 3 i , jedesmal
"on y bis 12 Uhr im Orte der Realität selbst,
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß, falls
btese ReaUtat und Fahrnisse bei der ersten ober
^encn Tagsayung nicht um oder über den
^watzungswerth angebracht werden sollen,
dem ^ ! < ? " drttten Tagsatzung auch unter
würden ^ " ' ^ " ^ hintangegeben werden

msse A d : " ^ " ^ ^ " Licitations- Bedinge

tät ^ Ausrufs-Pre.sesde^
. " ' " s Vablum zu Handen der Llctta-
Nons< Eommlsswn zu erlegen;

d.) ii i der Meistbot binnen lH Tagen nach
der rechtskräftig gewordenen Meistbots-
Verihetlung zu bezahlen, der Meistbot
der Fährnisse aber «st sogleich zu herichs
tigen ̂

0.) tritt Meisibietev sogleich in physischen
Besitz und Genuß der erstandenen Rea»
l l ta t , hat aber dafür den Kaufschilling
bis zur Zahlung mit 5 prCto. zu ver-
zinsen ;

6.) der grundbüchliche Besitz der Realität
wird dem Erfleher erst nach gänzlich be-
richtigten Melstbote eingeräumt;

e.) die Enabulatlon aller auf der Realität
haftenden Posten hat der Ersscher auf
eigene Kosten salbst zu besorqen.

Die übrigen weitern Licitations? Beding«
niffe können vor der Licitatlon in der hlerore
tlgen Amtskanzlcy eingejehen werden.

Sittich am 2y. December i83o.

Z?2^7^3 ) Nr. 648.
E d i c t .

Von Seite des Bezirks-Gerichts Nas-
senfuß alsAbhandlungslnstan; wild dnn abwe-
senden und unbekannt wo befindlichen Barthele
ma Kozlantschltsch hlemlt erinnert: Es sey über
das unterm 22. August l. I . erfolgte Ableben
des Drlttelhüdlers An'on Koztantschitsch von
Doll ina, die Tagsatzung zur Vcrlaßabhandc
lung auf den 19. Jänner i 8 3 i / Vormittags
9 Uhr , vor diesem Gerichte anberaumt und
zugleich Matthaus Pausche von Großpölland
zum Curator aKsLnu» ernannt worden. Ins«
besondere werden alle Jene, die an d,e genann-
te Verlaßmasse eine Forderung zu stellen vermei-
nen, am oberwahluen Taqe zur Llqmdirung
ihrer Ansprüche um so gewisser hicramts zu er-
scheinen vorgeladen, als widrigens sie sich selbst
dle gesetzlichen Folgen zuzuschreiben hatten.

Bezirks-Gericht Nassenfuß am 9. De-
cember züZa.

3° 2 1 . (>)) "̂  N r . 46a.
E d i c t . "

Von dem Bezirks - Gerichte Nassenfuß
wird hlemit der abwesende und unbekannt wo
befindliche Jacob Hrovath Vadale, über An-
suchen seines Curators Herrn Joseph Kau?
tschitsch, vorgeladen, sich so gewiß binnen
Jahr und Tag vor diesem Gerichte emzufin«
den oder sonst Nachricht von jeinem Leben zu
geben, als widrigens dieses Gericht einschreiten,
und sem Vermögen den sich gesetzlich legitimi-
renden Erben einantworten würde.

Bezirks-Gencht Nassenfuß den 27» Oc,
tober i63o.
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z. Z . »634- (3) N r . 2065.
F e i l b l e t u n g s » E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Um»
gebungen Laibachs wlrd bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Herrn Gregor Mathias
Drenig von Lalbach, m die öffentliche Feeble-
tung der, dem Johann Vker l , vul^a Ko fu ,
gehörigen/ zu Oberschlschka, 5ul> Consc. N r .
36 liegenden, der Gült Neuwelt und Jam-
nigshof, 8^> Urb. N r . 5 8 , Rect. N r . 92
dlenstbaren, gerichtlich auf 1570 fi. 3o kr.
M . M . geschätzten halben Kaufrechtshube ,
mlt Ausnahme der hinwn excindtrcen Bestand-
theile wegen aus dem Urtheile, lHcto. 9 . , zu-
gestellt 14. I u n t l 3 2 3 , N r . «^2 , schuldi-
ger 81 fi. 56 kr. M . M . sammt 5 ojo In ter ,
essen sett ». M a i 1622/ dann z ft. 57 kr.
zuerkannten Berrchtsküsten und Supere^pene
sen gewilltget worden.

I u dtesem Ende werden nun drei Feilbie-
tungsragsatzungen^ und zwar tne erste auf den
2 l . December l . I . , dee zweite auf den 2 , .
Jänner und die drttte auf den 2ä. Februar
135^ »n Î cieo der Realüat zu Oberschifchka
nnt dem Anhange angeordnet., daß, falls die-
se Hübe he» der ersten und zweiten Tagfatzung
um den Schayungllwe'ch oder d-arüder nicht
an Mann gebracht werden sollte, selbe ber der
dritten Feilblelulia. auch unter der Schalung
hmtangegcben werden wü^de.

Sämmtliche Kauftustlge und Tabular-
glaubiger werden hlozu zu erfchnnen m»t dem
Beisätze eingeladen, daß d,e ^lcltationsbeding-
niffe und das Gchätzungsproiocol! tagllch hur-
amts emgeseyen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu ^atbach am i 5 .
November i L )o .

A n m e r k u n g . Be» der ersten Fcltbieturigs-
Tagfatzung hat sich kein Kauflustiger
qemeldn.

^ j . i5. (2) I . Nr. 55-/O.
( Z r i n n e r u n g s . E d i c t .

Vom Bezirks» Gerichte der f. k. St^atKherr»
schafc Lack. wird der Spela Wilfan und Leren
unbekannten Groen, zu celen elstern Gunsten auf
der dem Andreas Telbail gehörigen, der Scaats-
berischafc Lack, 8lil> Urd. Nr. 2^.4. dienenden ij3
hübe, 5>.î  haus »Nr. 14, in Gränzn die Eession
660. 23. Scplember 1760, intad. 25. November
H7U2, mit 297 ft 3o fr . , dann der Schuldbrief
l̂ lclo. ^ N7t3 .̂ 3, September 1785, mit Lo ft.
45 kl. intaduNrt erscheint, hiemit bekannt gemacht:

<Is hare Urban Teluan, gegen Andreas TeU
ban, die Feilbietung der dem Geklagten gehöri,
gen <7biaen hube inKZxec-urionslvege erwiltc, i-rar»
über mit Bescheid von heute der 17. Jänner für
den ersten, der »7. Februar für-den zweyten,
dann der »6. März t. I . , fur den dritten Feil»
dlelungK» Telmm mll o«m Beysatze bestimmt

worden ist, daß, wenn obgedachte Realität weder
bey dem ersten noch zweyten Termine um die
Echätzung oder darüber an Mann acbracht wei-
den sollte, selbe bey dem dritten Termine auch
unter der Schayung hmtangegeben rvcrken !?ü??e.

Hikvon rvird GNsabeth Wilfan und deren
unbekannte Grben, in Gemaßbeit des hosdecrets
vo.n 4. Iu lv 1794, mit dem BepsaVe in Kennt,
nih aeseht, daß man, da der Ort ihres Aufent.
baltK unbekannt ist, über Ansuchen des Grecu.
Nonöführers wegen Verständigung der auf der
obbenannlen hübe vorgemerkten Gläubiger den
Herrn Franz Zurhaleg zu l?ack, zu ihrem Eura«
tor 2ä Kunc a^linn aufgestelll, und demselben
die gedachte Verständigung vonder ausgcschliede»
nen Feilbietuna zuqessellc habe.

Lack den 3. December i83o.

Z, i4 . (5) I . Nr. 3570.
E d i c t̂

y^om BezirlK.Gelichte der l. k. Staatsherr»
fcbaft Lack wird hiemit a^gemein kund gemacht:
Man habe über Ansuci.cn. deü Urban Telban, g^,
gen Andreas Telban, we^en der aus dem wilth.
fchaftsämtlichen Vergleiche vom 26. Mao l33o>,
schuldigen 5c) fi. 26 kr., die executive Feibietung
der, der Staatsherrschaft Lack, 5ub Urb. Nr. 2̂ c>ch,
dienenden »̂ 3 hübe, «u!) haus^Nr. »4, in Gran«
zu, im Schäywsrthe von 422 ft., dann der Fahr«
nisse, bestehend aus einem Pferde und Meoetlü«
stung bewilligt, und hiczu drei Velsteigerungs«
tagfaßungcn auf den 17. Jänner, 17. Februar
und ,9. Mär;'«63l und zwar jedesmal Bormit»
tasss von y bis 52 Uhr, d^nn Nachmittags von 2
bis 6 Uhr, in I.ocu dcr Hude mit dem Beifahe
anberaumt , dah, wenn die zu versteigernden
Gegenstände beider ersten und zweiten Feildictuug
nicht um oder über ten Tchähwerth an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der dritten auch
unrer demselben werden bmtangcgeben werden.

Wozu die Kaustuingcn mit dcm Beifaye zu
erscheinen vorgeladen werden, daß die Veschle ,̂
bung bcr Realität, sowie die Licitationsdeding»
nisse täglich in hicsiger Geiichtökanzlry eingefthen
werden können.

BeKntK. Gericht Staatöherlfchaft Lack den 3.,
Dccemdec i83o.

Z. 16. (5)
A n k ü n d i g u n g

v o n der fü rs t l i ch v. A u ersperg'sch en
E iseng i cße rcy zu H o f in K r a n i , K ö -

n ig re ich I l l y r i e n .
Vom ersten Jänner 233^ angefangen, sind

die Gußwaavcnprcise um fünf bis acht Pro-
cent herabgesetzt, auch erhalten alle Geschäfts-
freunde des I n - und Auslandes die Versi-
cherung, daß sie si?ts auf prompte Bedienung,
vorzügliche C'isemiualirät nach Begehr,, und
extra Zahlungsdcgünftlgungen rechnen können,
Vortheile, d'̂ e kcme andere C'tsengießercy ge-
währen dürfte. Briefe werden unter der Adresse:
„'An die Elsenwerks-Dn'ettion zn Hofin Krain^
pr. ^aibach^ Post Neustadtl, eingesendtt.


